
Infos und Aktionen zum

Tag der politischen Gefangenen 
in Frankfurt am Main

Samstag // 17.03.12 
zwischen 10:00 und 14:00 Uhr

auf Plätzen & Straßen der Innenstadt

Am Vortag des 18. März, dem Tag der politischen Gefangenen, werden in der Frank-
furter Innenstadt mehrere linke Initiativen gegen die Inhaftierung politischer Ak-
tivist_innen informieren und demonstrieren. Auf der Zeil werden Infostände In-
teressierten Einblicke verschaffen zu Verfolgung, Repression und Einsperrungen 
Einzelner und ganzer Bewegungen, die sich für ein selbstbestimmtes Leben bzw. 
eine Welt ohne Ausbeutung und Kapitalismus einsetzen. Ob in Deutschland über die 
§§ 129 a und b oder durch Repression in anderen Ländern, wir brauchen eure Knäste 
nicht! Informiert euch, schreibt den Gefangenen und organisiert den Widerstand. 
                       Freiheit für alle politischen Gefangenen!  

V.i.S.d.P.:  Mathias Krause, 37022 Göttingen

 Infostände auf der Zeil:
 11:00 bis 12:00 Uhr Hauptwache/Katharienkirche 
             Kundgebung für die Freiheit der „Cuban5“
 11:00 bis 13:00 Uhr Hauptwache/Höhe Zeilgalerie
            Freiheit für die kurdischen Gefangenen  
 10:00 bis 13:00 Uhr Konstablerwache/Große Friedberger Str., Ecke Zeil
             Free Mumia Abu-Jamal
 11:00 bis 13:00 Uhr Konstablerwache/Zeil, Ecke Schumacherstr.
             Freiheit und Glück für Sonja und Christian

12:00 Uhr Demo der Cuban5 zum US-Konsulat
       ab Hauptwache bis zum US-Konsulat, Gießener Str. 30

Weitere Termine:
15.03.2012 // 18:30 Uhr café kurzschlusz, Kleiststr.5, Campus FH Frankfurt 
      Veranstaltung zur Situation in den kurdischen Gebieten der  
      Türkei mit einem Vertreter des IHD (Menschenrechtsverein)
      http://demokratiehintergittern.blogsport.de/termine/  
07.04.2012 // 14:00 Uhr Berlin, Transparent-Aktion, Pariser Platz, Berlin
21.04.2012 // 16:00 Uhr Mumia Demo in Berlin, Start Rosa-Luxemburg-Platz
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Freiheit für die fünf Cuban5!
Infostand von Cuban Five an der Hauptwache / Katharienkirche

Freiheit für alle kurdischen Gefangenen!
Solidarität mit den Hungerstreikenden in den türkischen Knästen!
Infostand von „Demokratie hinter Gittern“ 
an der Hauptwache/Höhe Zeilgalerie

Freiheit und Glück für Sonja und Christian!
Infostand vom Solikomitee Frankfurt & der Roten Hilfe FFM
an der Konstablerwache, Zeil / Ecke Schumacherstraße

www.verdammtlangquer.org
www.frankfurt.rote-hilfe.de
www.18maerz.de

Free Mumia Abu Jamal!
Infostand vom Free-Mumia RheinMain 
auf der Konstablerwache, Große Friedberger / Ecke Zeil

www.fgbrdkuba.de/frankfurt 
www.miami5.de 
www.freethefive.org

Die  Kampagne „Demokratie hinter  Gittern“ wurde Ende  letzten Jah-
res begonnen, um über die   Massenverhaftungen in der Türkei  zu  
informieren. Vor allem  betroffen ist hier die kurdische  Demokratiebe-
wegung,  die seit  einigen Jahren versucht, die  Gesellschaft  basisde-
mokratisch  und ökologisch  umzugestalten. 
Seit 2009 wurden über 6200 AktivistInnen inhaftiert,  und es werden 
täglich mehr. Seit Mitte Februar  befinden sich 400  politische Gefange-
ne im unbefristeten Hungerstreik.

http://demokratiehintergittern.blogsport.de/

Mumia Abu-Jamal, afro-amerikanischer Journalist und Bürgerrecht-
ler, verfolgt und bespitzelt seit seinem 15. Lebensjahr, wurde durch 
erpresste Zeugenaussagen, Irreführeung der Jury, einem rassistischen 
Richter u.v.a. zum Tode verurteilt. 30 Jahre saß er in der Todeszelle.Die
kontinuierliche Solidaritätsarbeit konnte ihm wiederholt das Leben 
retten. Nun wurden eklatante Verfahrensmängel 
zugegeben, doch als ‚Akt der Begnadigung‘, soll 
Mumia nun lebenslänglich im Knast verrotten! 
Das lassen wir nicht zu!!

Infos und Termine auch unter: 
www.freiheit-fuer-mumia.de 

Im September 2011 wurden Sonja Suder (79) und Christian Gauger (70) 
per europäischem Haftbefehl von Frankreich an die Staatsanwaltschaft 
in Frankfurt ausgeliefert. Ihnen wird vorgeworfen an zwei Sprengstoff-
anschlägen der Revolutionären Zellen (RZ) in den 70er Jahren beteiligt 
gewesen zu sein. Sonja sitzt weiterhin in der JVA Preungesheim in U-
Haft, ihr wird zusätzlich eine Beteiligung an der OPEC – Aktion 1975
in Wien angelastet. Das Vorgehen der deutschen Justiz reiht sich 
ein in die Tradition repressiver Politik gegen die radikale Lin-
ke. Voraussichtlich im April/Mai wird der mehrmonatige Verfah-
ren gegen die beiden Genoss_innen beginnen. Bleibt infor-
miert, geht auf die Demos und kommt zu den Prozesstagen.
Revolutionärer Widerstand ist nicht verhandelbar!

Allein die internationale Solidarität wird die Cuban5 befreien! Ter-
rorakte gegen Kuba, viele von Florida aus geplant, haben seit Jahr-
zehnten mehr als 3.400 Menschenleben gefordert. Fünf Kubaner, die 
„Cuban 5“, haben Terrororganisationen beobachtet und etliche Ter-
rorakte verhindert. 1998 wurden sie in Miami festgenommen und in 
einem unfairen Gerichtsverfahren zu drakonischen Haftstrafen ver-
urteilt. - Free the 5! - Den Cuban5 gehört unsere ganze Solidarität!
     Die Freundschaftsgesellschaft BRD-  
     Kuba  unterstützt den Aktionstag für   
     die Freiheit der „Cuban5“. 
     Weitere Informationen unter:


